
Das Projekt „Archäologie der Zukunft –  
Direktvermittlung Wissen“ ist ein Kooperations-

projekt des Pfahlbaumuseums Unteruhldingen und 
des Masterstudienganges „Museologie“ der Universität Tübingen.  
Es wird im Rahmen der Landesinitiative „Kleine Fächer“ vom Wissen-
schaftsministerium Baden-Württemberg über einen Zeitraum von zwei 
Jahren gefördert. Ziel des Projektes ist die Schaffung zukunftsfähiger 
Vermittlungseinheiten für Museen und Schulen im Bereich Archäologie.
 
Die Umsetzung dieses Ziels erfolgt auf verschiedenen Wegen:
Im Rahmen von Seminaren des Masterstudiengangs „Museologie“  
wurden theoretische und praktische Vermittlungsmodule für den Ein-
satz im Unterricht erarbeitet. Diese wurden gemeinsam mit Lehramts-
anwärtern des Fachs „Geschichte“ didaktisch aufgearbeitet. Etablierten 
Lehrkräften sowie Lehramtsanwärtern aus der Region wurde in Fortbil-
dung das Fach „Archäologie“ sowie die Integrationsmöglichkeiten  
außerschulischer Lernorte im Rahmen des Unterrichts nahegebracht.  

Für die Arbeit mit Kindern am außerschulischen Lernort Museum  
wurden neue Werkstatteinheiten und Materialien entwickelt, getestet 
und in das Programm aufgenommen. Aktuelle Projekte und Aktionen  
sowie Materialien und Themen werden über die sozialen Medien  
vor gestellt und auf einer Website gesammelt. Diese soll zukünftig eine  
gemeinsame Informations- und Vernetzungsplattform für Lehrer,  
Schüler, Studierende, Bildungseinrichtungen und außerschulische  
Lernorte zum Thema „Archäologie“ bieten. Mit der EXAR-Tagung  
„Die experimentelle Archäologie in Wissenschaft und Vermittlung“  
kann zudem ein aktueller Stand der Thematik im Fach erfasst werden.
 
Aktuell liegt der Fokus des Projektes auf Baden-Württemberg, eine  
Ausweitung der Vernetzung auf alle 16 Bundesländer ist vorgesehen.
 
Für das Projektteam:
Leitung: Prof. Dr. Gunter Schöbel
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Katja Thode M.A.

gefördert im Rahmen 
der Landesinitiative 
„Kleine Fächer“ in 
Baden-Württemberg

Kooperationspartner:  Pfahlbaumuseum Unteruhldingen
 Masterstudiengang Museologie  
 an der Universität Tübingen 
 (Fach: Ur- und Frühgeschichte)
Laufzeit: Juni 2017-April 2019
Förderung: Landesinitiative „Kleine Fächer“  
 des Ministeriums für Wissenschaft,  
 Forschung und Kunst Baden-Württemberg 

Social Media  
(Facebook, Twitter)
• Vorstellung von Themen, Materialien, etc.
• aktuelle Projekte/Aktionen/Inhalte 

EXAR-Tagung 2019 
Datum: 26.-29.09.19 
Ort: Naturhistorisches Museum, Wien
Thema:      Die Experimentelle Archäologie  

in Wissenschaft und Vermittlung

Seminare
•  Entwicklung von archäologischen  

Unterrichtseinheiten durch Studierende  
des Masterstudiengangs Museologie  
sowie Lehramtsanwärter des Fachs  
Geschichte an der Universität Tübingen

Neue Vermittlungseinheiten  
am Museum
•  Schwerpunktführung „Vom Korn zum Brot“ 

für Kindergärten
•   Museumskoffer (Ernährung, Feuer, Kunst)

Informationsveranstaltungen 
für Lehrkräfte u. Erzieher/Innen
•  Sonderführungen zu verschiedenen Themen 

(Vermittlung und Museumspädagogik,  
Das Museum aus Sicht der Schüler, …)

Lehrerfortbildungen
Zielgruppen:  etablierte Lehrkräfte,  
 Lehramtsanwärter
Themen:  Archäologie, außerschulischer 
 Lernort Museum, Einbindung/ 
 Vermittlung von Archäologie  
 im Geschichtsunterricht

Website (www.archaeologie- 
der-zukunft.de)
•  Sammlung von Materialien zum Thema  

„Archäologie“ für die Vermittlung  
im Unterricht

•  Vorstellung außerschulischer Lernorte  
und ihrer Programme
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